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Jährlich, in den Ver. Staaten.» K2.M
«ich» Monate, " l>^>

rgend einer anderen in Srranlon gedruckten
deutschen Zeitung. ES bietet deshalb die best«
Gelegenheit, Anzeigen in diesem de«

Wochen-Rundschau.

Inland.
Di« letzte Woche brachte die »weile

gänzende Waffenthat unsere« Lande« zur
See im gegenwärtigen Kriege mit Spa-

nien. Die seit Wochen im Hasen von
Santiago /ingeschloffene Flotte de« Ad-

miral« Cervera, die beste die Spanien zu
versenden und zu?verlieren halte, machte
am Sonntag Morgen, Z.Juli, einen ver-
zweiselten Dutchbruchsveriuch und büßte
denselben mit dem Verluste aller ihrer
Schiffe, vier trefflichen Panzerkreuzern
sowie zwei nicht minder guten Torpedo-

booten. Ferner verlor der spanische Ad-

miral etliche Hundert an Todten und

Verwundeten infolge de« wohlgezi«ll«n
Feuer« unsere« Geschwader«. Die ganz-
übrige Mannschaft, er, der Admiral
selbst, nebst seinen Officieren sowie rund
ISOV Soldaten, geneth in unsereGesan-
genschast. Die Ehre. Cervera nicht nur
entdeckt, sondern auch vernichtet zu haben,

Fliegenden Geschwader«, Kommodore
Schley, der sich zur Zeil, in der Abwe-
senheit de« OöercommandeurS Savtpson
und de« stellvertretenden Commandeur«
Watson, praktisch im Commando befand
und mit seinem Flaggschiffe ?Brooklyn",
dl« im Momente allein völlig gesechtSbe-
reit war, di« ihm allein überlegene spa-
nische Flotte nichtsdestoweniger ohne
Zaudern in der kühnsten Weise angriff

und verfolgte. Im Congresse wurde

bracht, in der dem wackeren Commodore
der Dank der Nation ausdrücklich zuer-
kannt wird, da Admiral Sampson in sei-
nem ersten Berichte über da« glorreiche
Ereigni?,b absichtlich oder zufällig,
bleibe dahingestellt?e« unterlaffen hatte,
Commodore Schley al« den Vollbringer
der kühnen That zu nennen, sondern den
Erfolg einfach nur al« durch die, unter
seinem Befehl stehende Flotte errungen

hinstellt«.
Wa« di« Kämpfe zu Lande gegen San-

tiago betrifft, so kamen dieselben nach den

jeeiüchiigem Zustande befinde, müsse es

w>-der umkehren. Nach den neuesten
soll ei aber »eine Reis« doch

sortgesetzt haben! nur die begleitenden
Torpedobooten jollen wieder umgekehrt
se»', um einstweilen bei Sicilien ihren

sei» möge, ob e« zurücklehrt, oder ob
es «ach den Philippinen geht, weder zu
Hruje noch im fernen Asien wird e« für
sp -nien noch große Lorbeeren holen und

Ertolge einbringen. Sowohl vaS'nach
Spanien zu sendende amerikanische Ge»

sowie das jetzt vor Manila lie»

genoe und durch Nachschub verstärkte Ge»
schw -der de« Commodore Dewey würden

»ch nicht vor ihm fürchten, sondern ««aller

nungSloS besiegt.
InManila ist unsere erste Trup^n-

wey amtlich meldete. Die zweite Expe-
dition traf inHonolulu ein, daS jetzt auch

dem Hause in der PaMung des Hawaii»
ÄngliederungSbefchluffeS folgte und der

Präsident diesem Beschlusse durch seine
Unterschrift Gültigkeit verlieh. Ja, die
Kanälen der Sandwich-Inseln sind be-
reits nebst den dort ansäffigen Chinesen
und Japanesen unsere ?Landsleute" ;

jetzl si« wie Ob auch die Philippi»

steht immer noch Aguinaldo, der sich be-
reit« zum ?Präsidenten der Republik der
Philippinen" au«gerbsen hat und mit
dem wir, wenn wir die Inseln nach dem

Falle von Manila förmlich für un« in

Besitz nehmen wollten, vielleicht erst noch
zu kämpfen haben würden. Herausstel-
len wird sich die Sache über allen Zwei-
fel, wenn General Merritt, der den Titel
eme« ?Militärgouverneur« der Vereinig-

pedition angekommen war und ihre Trup-
pen gelandet hatte. Noch ist zu erwäh-

daß di« Manila-Expedition

satzung, für die Vereinigten Staaten mit
Beschlag belegten. Deutschland hat sich
angeblich aus den Philippinen eine Koh-

' wehrlose Feinde einfach massakrirt zu ha,
den. Wa« die letztere Anllage betrifft,
so wurde dieselbe jedoch durch General

die Regierung, die bei der Unzufrieden-
heit breiter Vslkimaffen über die erlitt«-
nen Niederlagen, sowie der Noth, die der

Blätter geben Spanien jetzt den Rath

Blätter, da der Waffenehre vollauf Gi-

emen groben Landstreisen, welcher al«
Kohlenstation und Depot für Marine»
zwecke dienen Der Londoner?Dail^

Bierteljahr Waaren, im Werthe von 6.»
331,874 Mark nach Amerika versandt
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Da» ?Wochenblatt" enthält de»
beste« Lolal.Bericht und all« sonstige»
Neuigkeit«, von Jntereffe.-Nur,S.ov

Kriegs-Nachrichten.
Die Gefchicht« des fiirchterli-

Meere« an der Südküst« Euba'«.

Der ipanische Admiral war am Arme

?Gloucesler'' von dessen Befehlshaber,

Ausfallend.
Madrid, 5. Juli. Hier wird viel

New Dork, S. Juli. Eine Depesche

dorthin wird, sobald di« Operatioi»» bei

steht keinerlei Zweifel in Bezug aus
diese Thatsachen.

Seegefecht.
Vor Santiago de Euba, 4. Juli, per

Depeschenboot ?Cynthia S.", der Äff
Presse, via Port Antonio, Jam., S,

Juli, via Kingston, Jam., 6. Juli.
Nach einer Jagd von KV Meilen in west»

hervor, um sich zu ergeben.
Er wurde an Bord de« ?New Aork"

gebracht, der eine Stunde nach den bei-

Noch nicht mürbe.
Madrid, k. Juli. Der Ministerrat!»

Vor Juragua, 6. Juli, via Port An»
lonio, Jam, 6, Juli. Die aus San»

senkt.

Mit der Montag Nrcht erfolgten Zer-

Mercede« das letzte Schiff des ehe-

Theil de« Ruinöse« ist über Waffer und

Washington, 7. Juli. Da« Marine-

Cynthia 2.", via Port Antonio, Jam.,
' S. Juli, via Kingston, Jam, S. Juli,

Uebermittelung verspätet. Bei der Ver-

Ber. Staaten Hil«kreuzer ?Harvard'
versuchten letzte Nacht zu entfliehen.
Aus irgend eine Weife hatte sich eine
Anzahl von ihnen Waffen verschafft und
unternahmen nun, vom Zwischendeck au«,
sich die Freiheit zu verschaffen. Ihrem
Bordringen begegneten die Wachen mit

tödtlichen Kugeln. Sechs wurden ge-
tödtet und fünszehn verwundet. Das dU

dU Este,

siad." fiS . si

ein Manifest an die Einwohner Suba S
erlassen, worin er u. A. sagt: ?Nicht

immer folgt der T-pserkeit da« Glück.
Da« vom Admiral Cervera befehligte
Geschwader hat soeben die größte Helden»
that in der Geschichte der spanischen
Flotte während de« jetzigen Jahrhundert

ln Kampfe drei-

Tugenden in diesem kritischen Moment
besitzt. Wir müssen der Welt zeigen,
daß unlere Geisteskraft durch Niederlagen

Di« Spanier verloren am
Sonntag S7OO Mann.

Hauptquartier de« Gen. Shafter, ö,

heit behandelt. Wahrend kurzer Inter-
view« «klärt« er, daß er Befehl gehabt
babe, den Hasen za verlassen, weigerte
sich aber, zu sagen, wer den Besehl er-
theilte.

Heule schätzt man den Berlust der
Spanier in der Seelchlachi vom Sonntag
ans I2<Z<) Todte und IStX) Gefangene

Madrid, 7. Juli. Da« Cabinet ist
der Ansicht, daß die Flotte de« Admiral«

Inseln fortsetzen soll.

Washington, 7. Jüli. Da« Kriegi-

sind.

pelchenboot ?Dandy" der Äff. Preffe,

die Verfchlußslücke der Geschütze und Ge.

würde. , b h

Madrid, 7. Juli, lv Uhr Bormittag
Hier ist da« Äerücht im Umlaufe, die Be-

Washington, 7. Juli. General Shaf

Washington, S. Juli. Der Präsiden!
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